Ortsbegehung Kleinhettstedt am 18. September 2024

MaRnahme: Ifd. Nr. 1 - Entwicklung und Verbesserung des Parkplatzes am Ortseingang:
Optimierung der Aufenthaltsqualitat, Informationsangebote und Attraktivitat

Ausgangssituation:

Eigentum: Stadtilm

Lage: Ortseingang von Landesstral3e 3087 (nérdlich)

Umgebung: Kunst- und Senfmuihle mit Gaststatte, Ferienwohnungen, Hofladen, limauen,
Naturdenkmal (Solitdrbaum Eiche), Containerstellplatz

Nutzung: Offentlicher Parkplatz mit Stellplatzen fiir Wohnmobile (1 Nacht)

Zustand: Geschotterter, unbefestigter Bereich ohne Strom-, Wasser- oder Abwasseranschluss

Nutzungskonflikte:

ungeordnetes Parken
mangelnde Aufenthaltsqualitat fir Gaste
fehlende touristische Informationsangebote

LOosungsansatz:

Aufenthaltsqualitat verbessern: Parkplatz befestigen und Umgebung inklusive
Containerstellplatz gestalten

Informationspunkt schaffen: Infotafel oder digitale Displays mit touristischen Angeboten und
regionalen Informationen aufstellen

Begriinung und Landschaftsgestaltung: Griinflachen, Hecken und kleine Gérten integrieren fir
mehr Attraktivitat

Freizeitbereiche einrichten: Sitzgelegenheiten, Picknicktische und evtl. einen kleinen
Spielplatz installieren

Beleuchtung verbessern: energieeffiziente und insektenfreundliche Beleuchtung fiir mehr
Sicherheit und Sichtbarkeit nachts

Parkleitsystem einflhren: System zur besseren Organisation der Parkflachen entwickeln
Abfallmanagement optimieren: Recycling- und Milltrennungsstationen bereitstellen fiir mehr
Sauberkeit

Abbildung 1: Parkplatz am Ortseingang in Kleinhettstedt, Quelle: Thirringer Landgesellschaft
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MaRnahme: Ifd. Nr. 2 — Optimierung der Kunst- und Senfmuhle: Integration einer Kombi-E-Bike-
Ladestation zur Foérderung der Nutzung und Besucherfreundlichkeit

Ausgangssituation:
e Eigentum: privat
¢ Nutzung: ehemalige Miihle, Senfherstellung, Gastronomie, Hofladen,
Zwei Ferienwohnungen, Backhaus (Treffpunkt Birger), Veranstaltungen, gut besuchter
.Mihlentag"“, viele Radfahrer, Grol3er Parkplatz, Informationsschilder

Nutzungskonflikt:
e Viele kleine geplante Mal3nahmen
e Liste der MalRnahmen wird noch von der Inhaberin zugeschickt

LOosungsansatz:
e Waunsch nach einer Kombi-E-Bike-Ladestation
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Abbildung 2: Kunst- und Senfmihle in Kleinhettstedt, Quelle: Thiringer Landgesellschaft mbH
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MaRnahme: Ifd. Nr. 3 — Nachnutzung einer innerortlichen Brachflache: Entwicklung einer
offentlichen, multifunktionalen Grinflache fur die Dorfgemeinschaft

Ausgangssituation:

Eigentum: Aktuell in Privatbesitz; die Stadt Stadtilm plant, die Flache zu erwerben.

Nutzung: Die Flache ist eine innerértliche Brachflache, die friiher bebaut war. Nach dem
Abriss der Gebaude verwildert die Flache zunehmend.

Nachbarschaft: In der Nahe befinden sich ein 6ffentlicher Dorfplatz, eine Bushaltestelle, ein
Brunnen (der zu Ostern und Weihnachten geschmiickt wird) sowie ein Gemeinschaftsbereich
mit einer Bank, einem Blumenbeet und einer Infotafel.

Aktive Anwohner (,Brunnenweiber“): Diese Gruppe schmiuickt den Brunnen und pflegt die
Beete.

Abbildung 3: innerdrtliche Brachflache am Dorfplatz, Quelle: Thiringer Landgesellschaft

Nutzungskonflikt:

Die Flache wird als ,Schandfleck” im Ortskern wahrgenommen.
Es fehlt an Aufenthaltsqualitat fiir die Anwohner.

Im Ort herrscht ein Mangel an Parkplatzen.

Es fehlt ein Treffpunkt fur die Dorfgemeinschatft.

Ldsungsansatz:

Projektziel: Eine offentlich zugangliche Griinflache schaffen, die geordnete Parkplatze
beinhaltet.

Anwohnerwiinsche: Der Wunsch besteht nach einem Park oder Garten mit Baénken, Wegen
und Blumenbeeten.

Flachennutzung: Die Flache soll in Bereiche flr Parkplatze sowie Spiel- und Erholungszonen
unterteilt werden.

Flexibilitat: Die Nutzung der Flachen soll variabel sein, entweder als Parkplatze oder
Gemeinschaftsraume, je nach Bedarf.

Mitgestaltung: Anwohner werden durch Workshops oder Umfragen in die Planung
eingebunden.

Pflege: Die Pflege soll durch die ,Brunnenweiber* und andere Anwohner unterstiitzt werden.
Es wird auf pflegeleichte Begriinung durch robuste Pflanzen und nachhaltige MalRnahmen
geachtet.

Umweltfreundlichkeit: Der Einsatz nachhaltiger Materialien und 6kologischer Pflanzenpflege
ist vorgesehen.

Energieeffizienz: Solarleuchten und Regenwassernutzung werden zur Energieeinsparung
verwendet.
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e Beleuchtung: Es wird auf ausreichende Beleuchtung geachtet, um Sicherheit in den
Abendstunden zu gewabhrleisten.

e Sichtachsen: Offene Sichtachsen und Zugangswege werden eingeplant, um Sicherheit und
Attraktivitat zu erhdhen.

e Planung: Es wird Uiberlegt, eine detaillierte Planung der Teilbereiche fir die Gestaltung zu
erstellen.

Malnahme: Ifd. Nr. 4 — Leerstehender Saal in der Ortsmitte: Evaluierung fur ein zukiinftiges
Gemeindezentrum und Vergleich mit Alternativen in Hettstedt

Ausgangssituation:

e Eigentum: Privat

e Lage: Der Saal befindet sich in der historischen Ortsmitte und pragt das Ortsbild zentral.

e Nutzung: Der Saal ist Uberwiegend leerstehend und wird einmal jahrlich fiir die Kirmes
genutzt.

e Aktueller Zustand: Der Saal hat Stromanschluss, jedoch keine Wasser- oder
Abwasseranschlisse und keine Toiletten.

e Nutzung in der Vergangenheit: Der Saal wurde vermietet und nur einmal im Jahr fiir die
Kirmes verwendet.

Nutzungskonflikt:
e Leerstand: Der Saal steht gréRtenteils leer.
e Mangel an Treffpunkten: Es fehlt an geeigneten Raumen fur Kirmes und Weihnachtsfeiern fur
die Dorfgemeinschatt.
o fehlende Infrastruktur: Es gibt keinen Zugang zu Abwasser, keine Toiletten, keinen
Wasseranschluss und keine offentlichen Parkpléatze.

LOésungsansatz:
e Ziel der Studie: Vergleich des aktuellen Standorts mit anderen Optionen zur Einrichtung eines

Gemeindezentrums in Hettstedt.

Abbildung 4: Saal in der Ortsmitte Abbildung 5: Bordstein in der Ortsmitte
Quelle: Thiringer Landgesellschaft Quelle: Thiringer Landgesellschaft
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Malnahme: Ifd. Nr. 5 — MalBhahmen zur Verbesserung der Fuweg-Situation in der Ortsmitte

Ausgangssituation:
e Eigentum: Stadtilm
e FuRwege wurden in den 90er Jahren erneuert (Dorferneuerung)
e Bestand: hohe Bordsteine vorhanden und zerstort
e Durchfahrtsstral3e zur Ortschaft Déllstedt
o zwei Autos treffen aufeinander — FulRwege werden Uberfahren
e viel Uberfahrener Verkehr durch engen Stral3enraum

Nutzungskonflikt:
e FuRwege werden durch den engen StraRenraum und haufigen Begegnungsverkehr
Uberfahren

Losungsansatz:
e deutliche Abgrenzung zwischen Gehweg und Fahrbahn (Poller, Hindernisse)

e Wie kdnnen weitere Lésungen aussehen?

Abbildung 6: enge Durchfahrtsstrae, Quelle: Thiringer Landgesellschaft
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Malnahme: Ifd. Nr. 6 — Hochwasserschutz in Hettstedt und Umgebung

Ausgangssituation:
e Thema: Hochwasserschutz in Hettstedt und Umgebung
e Problem:
o Uberschwemmungen bei Starkregen in den Ortsteilen, besonders in der Nahe der
Senfmuhle entstehen Wasseransammlungen durch Hangwasser von den Feldern

Nutzungskonflikt:
e es fehlen HochwasserschutzmalRnahmen

LOésungsansatz:
e Uberprifung: bestehendes Hochwasserschutz-Konzept auf Aktualitat und Wirksamkeit priifen

e Integration: bestehendes Abwasserbeseitigungskonzept

e Analyse: Problemstellen detailliert untersuchen

e Planung: ortsiibergreifende Mafl3nahmen entwickeln (z.B. Regenrtickhaltebecken, verbesserte
Entwéasserungssysteme)

e Beteiligung: Einbeziehung der Anwohner und lokale Unternehmen

o fachliche Unterstitzung: Beratung durch Ingenieure oder Umweltplaner einholen

MaBnahme: Ifd. Nr. 7 — SanierungsmafRnahmen an privaten Hofstrukturen: Optimierung und
Werterhalt sowie Verbesserung des Ortsbildes

Abbildung 7: Sanierungsbedarf an privater Bausubstanz, Quelle: Thirringer Landgesellschaft
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Malnahme: Ifd. Nr. 8 — MaBhahmen zur Verbesserung der Kirch- und Friedhofsanlage

Ausgangssituation:
e Eigentum: Die Kirche und der Friedhof gehdren zur Kirchgemeinde.
e Kirchturm und Kirche: Die Dacheindeckung wurde im letzten Jahr erneuert.

Nutzungskonflikt:
e Sanierungs- und Erneuerungsbedarf am Kirchturm und Kirche
e Sanierungsbedarf an der Friedhofmauer

LOésungsansatz:
e Sanierung Kirchturmuhr

e Sanierung Friedhofmauer und Erneuerung Eingangstir zum Friedhof
e Kirchturm und Kirche: Erneuerung einzelner Fenster und Sanierung Zwischenraum

MaRnahme: Ifd. Nr. 9 — SanierungsmafRnahmen an privaten Hofstrukturen: Optimierung und
Werterhalt sowie Verbesserung des Ortsbildes

o - Cias o i

Abbildung 8: Sanierungsbedarf an privater Bausubstanz, Quelle: Thiringer Landgesellschaft

Maflnahme: Ifd. Nr. 10 — Neuanlage von Beschilderungen und Dorfmdblierung: Verbesserungen
far Ortsbild und Orientierung

Ausgangssituation:
e viele Radfahrer und Besucher in der Region
e Mangel an Treffpunkten fiir die Dorfgemeinschaft

Nutzungskonflikt:
o fehlende Beschilderung im und um den Ort fiir Besucher
e unzureichende Dorfmdblierung, z.B. fehlende oder unzureichende Sitzbanke

LOésungsansatz:
¢ Neuanlage von Beschilderungen und Dorfméblierung
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MaRnahme: Ifd. Nr. 11 — Teilrenaturierung des Bachs am Strauf3enhof: Schaffung eines
attraktiven Anwohnerbereichs durch naturnahe Gestaltung und Verbesserung der
Aufenthaltsqualitéat

Ausgangssituation:

e Eigentum: Stadtilm
o Derzeitiger Zustand:

(o}
(o}
o}
(0}
(0}

Konflikt:

schmutziges Wasser

Kanalisierung (groRtenteils seit den 90er Jahren)
mangelhafte Aufenthaltsqualitat fur Anwohner
fehlende Begriinung

Anliegerstralle

¢ mangelhafte Aufenthaltsqualitat fir Anwohner

LOosungsansatz:

e Ziel: Schaffung eines kleinen Anwohnerbereichs durch Teilrenaturierung des Baches
e Geplante MalRnahmen:

(0]

O O O O O

nattrliche Gestaltung mit Holz und Stein

Bepflanzung mit Stauden und einheimischen Pflanzen

Einrichtung von Sitzb&nken und Ruhebereichen

Verbesserung der Wasserqualitat und des Landschaftsbildes

Klarung von Pflege und Wartung des Bereichs

pflegeleichte Begriinung mit robusten Pflanzen und nachhaltigen MaZnahmen
bertcksichtigen
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MaRnahme: Ifd. Nr. 12 — Sanierung und Modernisierung eines privaten Strauf3enhofs mit
Hofladen: Fassadensanierung zur Erhaltung und Aufwertung der Gebaude

Ausgangssituation:

e Objekt: StrauBenhof mit Hofladen und Nebengebauden

e Eigentum: Privat

e Bestandteile:
o Hofladen
0 Wohnhaus neben Gebaude
0 AuRenanlage mit Garten
0 Gegenlberliegender StrauRenhof (private Wirtschaft)

Konflikt:
e Bedarf: Fassadensanierung der privaten Gebaude

Ldsungsansatz:
e Fassadensanierung

e Fordermittelrecherche Dorferneuerung, LEADER-Fo6rderung

Abbildung 10: Sanierungsbedarf an privater Bausubstanz, Quelle: Thiringer Landgesellschaft
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MaRnahme: Ifd. Nr. 13 — Revitalisierung des Rennebeckhofs: Umnutzung der Scheune in
Ferienwohnungen fir den Radtourismus

Ausgangssituation:
e Objekt: ,Rennebeckhof* am limradweg
e Eigentum: Privat
e Bestandteile: geschlossene Hofanlage mit Wohnhaus, Scheune und Hof
e Nachbarschaft: StrauBenhof mit Hofladen, llm-Radweg, Ortsrandlage

Konflikt:
e Nutzungskonflikt: teilweise Leerstand der Scheune; keine landwirtschaftliche Nutzung mehr

Ldsungsansatz:
e Projektidee: Umwandlung der Scheune in Ferienwohnungen fir Radfahrer und Radwanderer

e Erneuerbare Energien: Einsatz von Solaranlagen
e Fordermdglichkeiten fir erneuerbare Energien prufen
e Fordermittelprifung Gber Férderprogramm Dorferneuerung und LEADER-F&rderung

Abbildung 11: private Bausubstanz "Rennebeckhof", Quelle: Thirringer Landgesellschaft
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MaRnahme: Ifd. Nr. 14 — nachhaltige Sanierung und Gestaltung der Béschung am Iimradweg:
Integration einer Natursteinmauer zur Sicherung und Attraktivitatssteigerung des Standorts
~Hohle"

Ausgangssituation:
e Objekt: Natursteinmauer an der ,Hohle"
e Eigentum: Stadtilm
e Nachbarschaft: Imradweg, ,Rennebeckshof”, Strauf3enhof

Konflikt:
e Mauersanierung: Notwendig, da der Hang auf den limradweg driickt; Verwendung von
Natursteinen
e bei Starkregen Hochwasserprobleme (keine HochwasserschutzmafRhahmen vorhanden)

Losungsansatz:
e BoOschungsgestaltung: Sanierung und Neugestaltung der Béschung am lim-Radweg

e Bestandsaufnahme: Analyse des aktuellen Zustands der Mauer
e Hochwasserschutz: Klarung der Hochwasserschutzsituation und Integration in die Planung

Abbildung 12: Natursteinmauer an der "Hohle", Quelle: Thiringer Landgesellschaft
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Malnahme: Ifd. Nr. 15 — Gestaltung eines einladenden Iimradwegs: Verbesserung von
Sitzbereichen und Informationsangeboten fiir ein besseres Besuchererlebnis
(ortstibergreifende Maflnahme)

Ausgangssituation:
e Objekt: limradweg
e Eigentum: teilweise privat, teilweise Stadtilm

Konflikt:

o fehlende Sitzbereiche entlang des
liImradwegs

e mangelnde Infopunkte zu
Sehenswirdigkeiten in angrenzenden
Orten

e Radfahrer und Fu3ganger fiihlen sich
unkomfortabel

e negative Wahrnehmung der Region

¢ Anwohner und Geschéaftsinhaber
klagen Uber verminderte touristische
Aktivitat

e potenzielle Besucher nehmen lokale
Einrichtungen (z. B. Kinderspielplatz,
Senf- und Kunstmiuihle) nicht wahr

o wirtschaftliche Entwicklung der Region wird beeintrachtigt

Abbildung 13: limradweg, Quelle: Thiringer Landgesellschaft

LOésungsansatz:
e Anlage von Sitzbereichen: Schaffung attraktiver Sitzgelegenheiten entlang des limradwegs

zur Forderung von Pausen und Erholung

¢ Infopunkte einrichten: Installation von Informationstafeln an strategischen Punkten, die tGber
Sehenswiirdigkeiten und lokale Angebote informieren

o digitale Informationssysteme: Entwicklung einer App oder Website mit interaktiven Karten und
Informationen zu den angrenzenden Orten

e Partnerschaften mit lokalen Einrichtungen: Zusammenarbeit mit Geschaften und
Gastronomien zur Schaffung von Angeboten fur Radfahrer und Wanderer

e Fordermittel nutzen: Beantragung von Fordermitteln fur die Umsetzung der MaRnahmen, z. B.
von der Digitalagentur oder LEADER

e Veranstaltungen organisieren: Durchfuhrung von Events oder gefuhrten Touren, um das
Interesse an der Region zu steigern und Besucher zu den Infopunkten zu leiten (Bsp.
Osterspaziergang, Straul3enlauf etc.)

e Beteiligung der Gemeinschaft: Einbindung der Anwohner in die Planung und Gestaltung der
Sitzbereiche und Infopunkte, um lokale Bedurfnisse zu beriicksichtigen

o umweltfreundliche Materialien: Verwendung nachhaltiger Materialien fir die Sitzgelegenheiten
und Infopunkte, um die Umwelt zu schonen und ein attraktives Erscheinungsbild zu schaffen

Seite 12 von 12



GEK Stadtilm, Dienstedt-Hettstedt, Arbeitskreis 18. September 2024

Thiringer Landgeselischatt.

Thiringer Landgeseiischaft mbH
Weimarische StraBe 29 b | 99999 Erfurt

E-Mall: erfuri@thig.de | www.thig.de

S
s

55

Kleinhettstedt:

1 Parkplatz am Ortseingang
2 Kunst- und Senfmihle
3 innerortliche Brachflacl
4 Saal leerstehend
5 FufSwegﬂFM"%rtsk
6 Hochwasserschutzr
#’Srivate Bausubstan:
8 Kirch- und Friedho
9 private Bausubstan
10 Beschilderungen
& 11 Bach am StrauRel
12 StrauflRenhof
13 Rennebeckshof und Nebe
14 Natursteinmauer an der "H
15 limradweg

Der vorliegende Auszug wurde aus Daten verschiedener grundsticks- und raumbezogener Informationssysteme erstellt. Er stellt keinen amtlichen Auszug im Sinne des Thiringer Vermessungs- und
Geoinformationsgesetzes in der jeweils geltenden Fassung dar, so dass eine rechtsverbindliche Auskunft daraus nicht abgeleitet werden kann © GeoBasis-DE / BKG 2024 dl-de/by-2-0 1




	Nutzungskonflikt:
	Lösungsansatz:
	Ausgangssituation:
	Konflikt:
	Lösungsansatz:

